
Geistliche (Internet-) Musik zur Sterbestunde Jesu, Karfreitag, 10.04.2020 

Die Passionschoräle aus dem Orgelbüchlein von Joh.Seb.Bach (1685-1750) 

 

 

Begrüßung  

(inhaltlich: anstelle einer Andacht zur Sterbestunde Jesu haben wir uns 
entschlossen, in dieser Übertragung die Leidensgeschichte nach Johannes und die 
Passionschoräle aus dem Orgelbüchlein von Joh. Seb.Bach in den Mittelpunkt zu 
stellen. Nach Fürbitte, Vater Unser und Segen erklingt Bachs letztes Werk „Vor 
Deinen Thron tret ich hiermit“) 

„O Lamm Gottes, unschuldig“, BWV 618  

Lesung: Johannes 19, 1-5 

„Christe, du Lamm Gottes“, BWV 619 
 

Lesung: Johannes 19, 6-11 

„Christus, der uns selig macht“, BWV 620 

Lesung: Johannes 19, 12-16 

 
„Da Jesus an dem Kreuze stund“, BWV 621 
 

Lesung: Johannes 19, 17-22 



„O Mensch, bewein dein Sünde groß“, BWV 622 

Lesung: Johannes 19, 23-27 

„Wir danken dir, Herr Jesu Christ“, BWV 623 

Lesung: Johannes 19, 28-30 

 
„Hilf Gott, daß mir’s gelinge“, BWV 624 

Fürbitten: 

Mögen die, deren Alltag nun Einschränkungen unterliegt, 

sich an die erinnern, deren Leben bedroht ist. 

Mögen die, die zu keiner Risikogruppe gehören, 

sich an die erinnern, die am stärksten verwundbar sind. 

Mögen die, die den Vorteil von Heimarbeit haben, 

sich an die erinnern, die sich Kranksein nicht leisten können und zur Arbeit müssen, 

um ihre Miete zu bezahlen. 

Mögen die, die eine flexible Kinderbetreuung haben, wenn Schulen und Kitas 

geschlossen sind, 

sich an die erinnern, die diese Möglichkeit nicht haben. 

Mögen die, die Reisen absagen müssen, 

sich an die erinnern, die keinen sicheren Zufluchtsort haben, 

Mögen die, die etwas zurückgelegtes Geld in den Turbulenzen des Börsenmarktes 

verlieren, 

sich an die erinnern, die gar keine Rücklagen haben. 

Mögen die, die zu Hause in Quarantäne bleiben müssen, 

sich an die erinnern, die kein Zuhause haben. 

Während Furcht sich unseres Landes bemächtigt, 

lass uns auf Liebe setzen. 

Wenn wir uns körperlich nicht in den Arm nehmen können, 

lass uns andere Wege finden, wie wir an unsere Nächsten weitergeben, dass Gott 

uns umarmt. 

Amen. 

 
Vater Unser 
 
Segen 
 
„Vor Deinen Thron tret ich hiermit“, BWV 668 
 
 


